
 

 
 
 

 
PRESSE-EINLADUNG 
+++ Sperrfrist: 23. September 2014, 12 Uhr +++ 

Hamburg, 17. SEPTEMBER 2014 
 
 
DER KAMPF GEGEN INTERNETKRIMINALITÄT BRAUCHT EXPERTEN 
NEU: FERNSTUDIENGANG „BACHELOR FORENSIC ENGINEERING“ 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Medienpartner, 
 
ob Betrug, Datendiebstahl oder Cyberterrorismus – Kriminellen bietet das Internet nahezu 
unerschöpfliche Möglichkeiten. Leider scheitern Behörden und Unternehmen viel zu oft im 
Kampf gegen diese Kriminalität. Die Arbeit der Ermittler leidet unter uneinheitlichen Verfah-
rensweisen, wenig belastbaren Standards in der Beweisaufnahme – und nicht zuletzt fehlen-
den Fachleuten, die über das notwendige Know-how im Kampf gegen Internetkriminalität 
verfügen. Die PAN AMP AG Hamburg, die Hochschule Wismar sowie WINGS, das Fernstu-
dienzentrum der Hochschule Wismar, haben daher in einem Kooperationsprojekt die Einfüh-
rung des berufsbegleitenden Fernstudienganges „Bachelor Forensic Engineering“ beschlos-
sen. Das Ziel: die passgenaue Ausbildung von Spezialisten für die Verbrechensbekämpfung 
im Internet.    
 
Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein zu unserer Pressekonferenz mit folgen-
den Themen: 

• der neue Fernstudiengang „Bachelor Forensic Engineering (B.Eng.)“ 
• Vorstellung des Kooperationsprojekts 
• Bedeutung des neuen Berufsbildes „Forensic Engineer“ 

 
Die Hintergründe zum Fernstudiengang „Bachelor Forensic Engineering“ diskutieren: 

• Bernd Carstensen, ehem. stellv. Bundesvorsitzender des Bundes Deutscher Krimi-
nalbeamter e. V. 

• Hans-Jürgen Kamp, Landesvorsitzender Hamburg und Mitglied des Bundesvorstan-
des WEISSER RING e. V.  

• Bert Weingarten, Vorstand der PAN AMP AG 
• Prof. Dr. jur. Bodo Wiegand-Hoffmeister, Rektor der Hochschule Wismar 

 
Ort und Zeit: 
Die Pressekonferenz beginnt am 23. September 2014 um 11 Uhr (Einlass ab 10:30 Uhr) in 
der Katholischen Akademie Hamburg (Panoramaraum, 5. Etage), Herrengraben 4, 
20459 Hamburg. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns bis Montag, den 22. September 2014 
auf Ihre Rückmeldung. Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur 
Verfügung. 
 
 
Ihr Presseteam 


